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   Schwerin, den 30.08.2019 

 
Netzgesellschaft unterstützt die Feuerwehr und das THW bei 
Starkregenereignis 
 
Diverse Stromabschaltungen aufgrund vollgelaufener Keller  
          
 
Der Starkregen, mit teilweise bis zu 75 Litern Wasser pro Quadratmeter, hat in Schwerin am Mittwoch 

Abend viele Noteinsätze ausgelöst. Die Wassermassen haben viele Keller unter Wasser gesetzt und 

damit enormen Schaden an Gebäuden angerichtet. Nach Angaben der Feuerwehr waren insgesamt 

über 90 Häuser, hauptsächlich im Innenstadtbereich, von Überschwemmungen betroffen.  

 

Die Feuerwehr und das THW mussten in zahlreichen Einsätzen die Keller wieder leer pumpen, um 

weitere Vermögensschäden zu verhindern. Unterstützt wurden Sie dabei vom Bereitschaftsdienst der 

Netzgesellschaft Schwerin (NGS). Denn vor dem Auspumpen müssen die Gebäude vom Stromnetz 

getrennt werden, damit zu den Sach- nicht auch noch Personenschäden kommen. 

 

Die August-Bebel-Straße wurde dabei als erstes komplett abgeschaltet. Es folgten weitere 

Abschaltungen in der Fritz Reuter Straße, Goethestraße, Lübecker Straße und Mecklenburgstraße.  

 

Derzeit ist die NGS bei der Bestandsaufnahme der Beschädigungen am Stromnetz, die jedoch noch 

nicht abgeschlossen ist. Etwaige Beschädigungen an Kabelverteilern, Trafostationen werden aber 

umgehend, auch mit erhöhtem Aufwand, behoben. Es konnten auch noch nicht alle Kunden wieder 

versorgt werden, da das Wasser die Kundenanlagen teilweise so stark in Mitleidenschaft gezogen hat, 

dass diese ersteinmal durch eine Elektrofachfirma in Stand gesetzt werden müssen. 
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